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Inspekt ion 4

(  55 )
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Bevor  d ie  Fahrzeuge unser  Montageband ver lassen,  wi rd  d ie  Kei l r iemenspaunung e ingeste i l t .  D ie  Er fahLung ze ig t

abe r ,  dass  s i ch  de r  Ke i l r i emen  au f  den  e rs ten  K i l on re te rn  1äng t ,  so  dass  d ie  we rkse i t i g  vo rgenommene  E in -

s te l lung der  Kei l r ie lxenspannung n icht  mehr  vorhanden is t .

Wir  nröchten Sie  daher  b i t ten,  ab sofor t  im Zuge der  1  000 krn Inspekt ion d ie  Kei l r iemenspannung nr i t te ls

e ines Drehmonrentenschlüsse ls  zu überprüfen und gegebenenfa l ls  e ine Neueinste l lung vorzunehmen.

Die Überprüfung wi rd  am zweckmässigsten mi t  e iner r  Drehnorre i r tsch lüsse l ,  der  e inen Messbere ich vor r

0  -  1  rnkp  und  e ine  Ska lene ins te l l ung  rn i t  . 5  c r r kp  ha t ,  Gesamt länge  150  b i s  200  mm,  du rchge füh r t .  M i t  d i ese r r

Drehmomentsch lüsse l  is t  an der  Mut ter  der  L ichtmaschinenr ier renscheibe nach rechts  zu drehen und das Sc l ' r lupf -
noment  fes tzuste l len.  Ob der  Kei l r ie f f ren an der  Riemenscheibe L ichtmaschine oder  Auss ie ichwel le  bzw Kurbe l -
welle schlupft,  ist gleichgült ig.

Das  Sch lup fmo l ren t  so l l  be im  17M,  20M und  T rans i t  35  -  65  cmkp ,  be im  l 2M 50  -  80  c rnkp  be t ragen .  L i eg t
der  ta tsäch l iche Wert  darunter  oder  darüber ,  so is t  auf  50 bzw 65 cr rkp (Mi t te lwer t )  e inzuste l len.

b .  w .



Da beim 12M P'1  d ie  lv ' lu t ter  der  L icht t lasch inenr iemenscheibe sch lecht  zu er re ichen ls t ,  is t  es  zu empfeh len.  e in
Hi l fswerkzeug nach Sk izze I  mi t  Werksta t t rn i t te in  herzuste l len.

Bei Verwendung des Hilfswerkzeuges beim lzM P4 ändert sich der einzusrellende Dfehmomentwert io 35 - 55 cmkp.
Bitte unterrichten Sie alle Herren, die bei Ihnen mit den Inspektionen betraut sind. dass die Kontrolle der Keilriemen-
spannung in die 1 000 km Inspekrion aufgeDommen wird.

\ r 'e i terh i t t  b i t ten wi l  darauf  zu achten,  dass be i  den Inspekt ionen n icht  das Vergasergesränge verbogen wi rd .  Es hat
s ich gezeig t ,  dass vor  a l iem das Gestänge zv Vergaserbe lü f tung häuf ig  verbogen wi rd .  Um das Lösen des Cl lps
und Spl in tes zu unrgehen,  wi rd  von den l r4onteuren gerne be i rn  Ent fernen des Vergaserdeckels  d ie  \ /e 'gaserbe iü f tupg
ain  P5 rn i t  e inem Schraubenzreher  herausgedrückt .  Be i  der  späteren l lontage wi rd  dann u U d ie  Betät igungsstange
verbogen oder  der  S i tz  des Vent i ls  sch ie f  e ingedrückt .  D ies f t lh r t  dann später  im Fahrbet r ieb dazu,  dass das Vel t i l
imr ter  geöf fnet  oder  geschlossen is t .  D ie  Fo lge davon is t ,  dass der  Kunde über  hohen Kraf ts to f fverbrauch ( i rnmer
of fenes Vent i l )  oder  sch lechtes Anspr ingen be i  wafmerr l  Motor  k lagt .  Se i t  e in igen Tagen haben wi r  ip  der- r  Hebel
zur  Betät igu l lgsstange e inen Schl i tz  e ingestanzt ,  der  e ine le ichtere Demontage des VergaseLdeckels  ermög1icht .
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